
Wolfgang Bade, Vorsitzender Kirchenvorstand: 

„Meine Arbeit im Kirchenvorstand“ 

Mein Interesse an kirchlicher Arbeit und die Idee, mich für den KV 
aufstellen zu lassen, wurde durch die Tätigkeit meiner Frau als  
Küsterin und Friedhofsverwalterin geweckt.

Im Jahr 2018 erhielt ich die Gelegenheit, an einigen Sitzungen des 
damaligen KVs teilzunehmen.

Pastor May und die damaligen Mitglieder konnten mich hier über-
zeugen und so kandidierte ich für den Kirchenvorstand Borstel-
Pennigsehl.

Nach erfolgreicher Wahl konnte die Arbeit losgehen.

Die bauliche Substanz der Kirche und des Gemeindehauses er-
weckten mein besonderes Interesse. Hier gab es viel zu tun. Meine 
40-jährige Berufserfahrung als Bauleiter in einem hiesigen Bauun-
ternehmen erleichterten diese Arbeit erheblich. In Zusammenarbeit 
mit dem Amt für Bau- und Kunstpflege sowie gutachterliche Bewer-
tungen und statische Nachweise konnten erhebliche Verbesserun-
gen der denkmalgeschützten Kirche erreicht werden.

Sicherheitstechnische Überwachung der kirchlichen Bauwerke, 
Teilnahme an den Sitzungen der Kirchenkreissynode und dem  
Gemeindeverband Links der Weser gehören ebenfalls zu meinem 
Aufgabenbereich im KV.

Besondere Freude bereiten mir die regelmäßigen Gottesdienste, die 
Vorbereitungen zu den kirchlichen Festen und den Konfirmationen.

Die Teilnahme an den jährlich stattfindenden Konfirmandenfreizeiten 
ist ein besonderer Höhepunkt für mich. 

Für die Zukunft halte ich es für wünschenswert, dass das kirchliche 
Geschehen näher an das allgemeine Gemeindeleben herangetragen 
werden kann.

Die ehrenamtliche Arbeit innerhalb der Kirche kann einen großen 
Beitrag hierfür leisten, allerdings wäre hier auch die Beteiligung ge-
rade jüngerer Kirchenmitglieder eine große Hilfe.


Kirchenvorstandswahl 2024:  
Wir suchen Kandidatinnen und Kandidaten  
Wir suchen engagierte Mitglieder, die sich für den 
Kirchenvorstand zur Wahl stellen möchten. 

Als Kirchenvorstand haben wir die Verantwortung, 
unsere Gemeinde zu leiten und zu gestalten. 

Wir sind diejenigen, die Entscheidungen treffen und die Zukunft un-
serer Gemeinde mitgestalten.


Vielleicht denken Sie, dass Sie nicht genug Erfahrung haben oder 
nicht genug Zeit. Doch das ist kein Grund, nicht zu kandidieren! 

Wir suchen Menschen mit unterschiedlichen Erfahrungen und  
Fähigkeiten. Jeder kann etwas beitragen und jeder ist willkommen.


Als Mitglied des Kirchenvorstands ist man Teil einer Gemeinschaft, 
die sich für unsere Kirche und unsere Gemeinde einsetzt. Sich für 
den Kirchenvorstand zu engagieren, ist wichtig, um hier einen Bei-
trag zu leisten, dass die Kirche weiterhin eine wichtige Rolle in  
unserer Gesellschaft spielt, auch wenn sich diese Rolle zunehmend 
verändert und wir uns als Gemeinde aktiv einbringen müssen, den 
Prozess eines Wandels zu gestalten und notwendige Entscheidun-
gen zu treffen. 

Als Mitglied des Kirchenvorstands kann jeder dazu beitragen, dass 
unsere Gemeinde lebendig und attraktiv bleibt und dass wir uns 
den Herausforderungen der Zeit stellen.

Der Kirchenvorstand wird alle sechs Jahre von den Mitgliedern der 
Gemeinde gewählt. Er leitet die Gemeinde gemeinsam mit dem 
Pfarramt. In regelmäßigen Sitzungen entscheiden die Kirchenvor-
steherinnen und Kirchenvorsteher über die Schwerpunkte des  
Gemeindelebens. Zusammen mit dem Pfarramt gibt der Kirchen-
vorstand seiner Kirchengemeinde ein Gesicht. 

Mit viel Leidenschaft und verschiedensten persönlichen Begabun-
gen schafft er die Grundlage für ein lebendiges Gemeindeleben.  
Als Leitungsgremium trifft er sich alle ein bis zwei Monate zu einer 
gemeinsamen Sitzung.




Kollegiales Miteinander und eigenständiges Arbeiten werden dabei 
großgeschrieben. Verschiedenste Kompetenzen bringen dabei viele 
Früchte.


Kirche lebt durch Sie - am 10. März 2024 ist Kirchenvorstandswahl. 
Vielleicht sind Sie ja eine der Kandidatinnen oder Kandidaten? 
Sprechen Sie Ihren Kirchenvorstand oder und Ihren Pastor an. Wir 
freuen uns auf Sie, Ihre Ideen und Erfahrungen, ihre Leidenschaft, 
um unsere Gemeinde weiterzuentwickeln und zu stärken.


Pastor Tobias May 

Bitte vormerken! 

Herzliche Einladung zur Anmeldung zum Konfirmandenunterricht 
für alle Kinder, die dann die 7. Klasse besuchen: 


In Borstel am Donnerstag, 24.8.2023 um 18 Uhr im Gemeindehaus 
Borstel und für den Unterricht in Pennigsehl am Freitag, 25.8.2023 
um 16 Uhr im Gemeindehaus Pennigsehl. 


Für ungetaufte Kinder bitte ich vorab um persönliche Rück-
sprache!  

„Warum bin ich im Kirchenvorstand?“ 

Ich heiße Gitta Pieper, bin 56 Jahre alt und Mitglied im Kirchenvor-
stand Borstel-Pennigsehl.

In meiner Jugend konnte ich mir nicht vorstellen, einmal im  
Kirchenvorstand aktiv zu sein, das Interesse an Kirche hat sich erst 
entwickelt, als meine Kinder Konfis wurden. 

Ich bin in vielen Bereichen in unserer Gemeinde Pennigsehl ehren-
amtlich engagiert, weil ich es wichtig finde, dass unser Dorf vielfäl-
tig ist und für allen Generationen lebenswert bleibt.Da nimmt die 
Kirche einen wichtigen Platz ein. Im St. Lebuin-Team wird tolle  
ehrenamtliche Arbeit im Bereich Kirche geleistet. Als ich gefragt 
wurde, ob ich nicht Lust habe, im Kirchenvorstand Verantwortung 
zu übernehmen, habe ich das als Möglichkeit gesehen, mich noch 
intensiver für unsere Kirchengemeinde auch in unserer Region ein-
zusetzen. Durch die Mitarbeit in verschiedenen Ausschüssen  
bekommt man einen Einblick auch hinter die Kulissen, darf mitent-
scheiden, Prozesse begleiten.

Besonders macht mir die Arbeit mit Jugendlichen Spaß, Krippen-
spielproben, Begleitung zu den Konfifreizeiten gehören dazu.

Die Kirche ist für mich ein Ort für die ganze Gemeinde, ein Ort, an 
dem ich Gott nah sein und Ruhe finden kann, schöne und traurige 
Momente erlebe, singen und zuhören kann.

Auch nach meiner Zeit als Kirchenvorstandsmitglied werde ich mich 
weiter ehrenamtlich engagieren, weil mir unsere Kirche wichtig ist.



